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Jubiläums-Stiftung
llmtsversammlungen
Welzheim 4000 ^
reich.

er. Die „Politische
t : Kaiser Wilhelm
von Oesterreich ein

ounschschreiben, wo-
mlicher Freundschaft
-druck gegeben und
iundes, welcher beide
i Reiche verknüpft,

gedacht wird. Eine
wng erfolgte seitens

and.
>- Das Zustande-
Ascika-Konserenz ist

^ (F^ J -)>en verflossener
ln Dynamitanschlog
äkt versucht worden.
Frauenmörder.
)ve,„ber. wird ge-

St . Petersburger
der Frauenmörder

sse namens Nieolm
wurde in Tiraspol

n, studierte an der
wurde dann ein

md wanderte noch
vahnsinnig wurde,
int die gewesen zu
auen ihre Sünden
äßen könnten. Er
chrere prostituierte
l in ähnlicher Weise
'l getöteten Opfer,
d in ein Irrenhaus

Das geschah vor
>t vor dem ersten
hapel wurde er als
sich,ff soll sich als-
eben und mit ver-
htlingen zusammen-
üem ersten Frauen-

Seitdem ist er
Freunde glauben,

nhnsinniger Lands-

len.
Als Kaiser Fried¬

einer Jnspekuons-
üt an einem Bahu-
urde er von einem
Kronprinz schüttelte
Tenor hatte nam-
ihnauf", kraftvoll
rtet : „Hängt ihn
rstimmen: „Hängt
der ganze Chor:

ei fuhr der Zug
ennach sangen die
ängt ihn aus, den
dem Königssohn

lach Zollernweise"

Zimmerherr: Fräu-
pätestens bis zum
lats nicht lieben,
csten aus!

Der Enzthäler.
Aigkiger und Ilnlerhaltungsblatt für das Cnsthal und dessen Umgegend.

Amtsblatt füv öen H6evcrmts6ezrvk D7euerr6ürg.
Ia - rga- g.

Neuenbürg , Sonntag den 9 . Dezember 1888.Rr. 194.
Erscheint5 ie«»t«g, po««er»tag, SamVtagL Sonntag—Preis m Neuenbürg viertetjährl. t monatlich 40^ ; durch die Post bezogenimBer ' rt niertetiäbrlich1 ^ 28 5̂, monatlich 48 auswärts  nierteliäbrlich I 45^ — Insertionspreis die Zeile oder deren Raum 10^ .

Amtliches.
Gestorben im Monat Novbr . :

von Neuenbürg:
Beichle, Friedr., Sägmühlebesitzer,
Elsäßer, Rosine, Witwe;

von Arnbach:
Frctz, PH. Jak.. Wagners Ehefrau;von Birkenfeld:
Vollmer, Wilh. Fr ., Küblers Ehefrau,
Vollmer, Johs ., Taglöhner;

von Dennach:
Kappler, Karl Otto, led. ;

von E n g e l s b r a n d :
Kraulh, Barbara , Wwe.,
Funk, Christine Kath., led. ;

von Feldrennach:
Großmann, PH. Jak. Anwalts Ehefr.,
Bechller, Gg. Friedrich,
Merkte, Jak. Fr ., Bäckers Wwe. ;

von Gräfenhausen:
Wolfinger, Christian, led.,
Kern, Jak. Fr .. Schusters Eheleute;

von Ober » Hausen:
Durstewitz, Wilh. Fried., Bortenmachers

Ehefrau von da;
von Langenbrand:

Erlenmaier, Jakob, Taglöhner;
von Ottenhausen;

Schönthaler, Gottlieb, Bauers Wwe;
von Schwann:

Aldinger, Karl Fried., Holzhändler;
Wagner, Karl F ., Bierbr. Ehefrau.

K. Gerichtsnotariat.

Neuenbürg.

Fortgesetzter Ausverkauf.
Kleiderstoffe, Ziß, Waudruck und Aurkin

zu wesentlich herabgesetzten Preisen.
Auf mein reichhaltiges Lager in:

Schürzen, Wollwaren, Kinderanzügen, Korsetten
und gestrickten Herrenlvesten,

womit ganz geräumt werden soll und deßhalb unter Ankaufspreisen abgesetztwerden,erlaube ich mir besonders aufmerksam zu machen.^ .Ivsrb

Privat,mchrichlen.

I Bieselsberg, 6. Dez. 1888.

Danksagung.
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme und
Liebeserweisungenwährend
des langen Krankenlagers
meiner lieben, nun in Gott

»MM» ruhenden Krau , ebenso für
die zahlreiche Begleitung zu ihrer
letzten Ruhestätte, sowie für die vor
dem Hause und am Grabe der Ent¬
schlafenen von Hrn. Pfarrer Beitter
ausgesprochenen warmen und tröst¬
lichen Worte, fühle ich mich ge¬
drungen, auf diesem Wege meinen
herzlichsten Dank auszusprechen.

Der Gatte
Schultheiß Stephan.

verkaufen eine Partie
echte pelMiiffeL W. 3.—, pchlirage» LMd. 1.SV,

PeWrettsL Md. 2.SÜ, Oos, seidene«nd Ballhandschuhe,Ssitzciltiichkr, mm «. schwarz, Glacehandschuhe gefüttert und
»gefüttert zn jadrikpreise«.

_ 16 MetzgerstraßePforzheim.
Wikdbad.

Sonntag den 9 Dezember 1888 von nachmittags 4 Uhr an

gegeben von den Herren
W Hofmann , W. Wörner und I . Haller

bei ausgezeichnetem Münchner Franziskaner Bräu , wozu höflichst einladet
HH . « 881 «» » » » .

Gothaer Leliensveckchecunastiank.
Versich.-Bestand am 1. Novbr. 1888 : 71820 Pers. mit 547,300 .000 Mark
Versicherungssumme ansbezahlt seit Beginn . ca. 192,440,000 MarkDividende im Jahr 1888 : 41 °io der Normalprämie nach dem alten, 32 bis128°,'o der Normalprämie nach dem neuen „ gemischten " Verteilungssystem.

Die Versicherungen Wehrpflichtiger bleiben auch im Kriegs¬fälle in Kraft.
Anträge auf Ausfertigung von Policen, welche als Weihnachtsgeschenke Ver¬wendung finden sollen, mögen baldigst gestellt werden, damit die Zustellung der

Versicherungsscheine rechtzeitig erfolgen kann.
Neuenbürg,  GHeod . Weiss.
Wildbad,  Ir . Wometsch.
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kür VeilmaclUeii
Um Jedermann Gelegenheit zu geben seinen Weihnachtsbedarfbillig einzukaufen, empfehle

ganz besonders zu bedeutend ermäßigten Preisen:

Schmuse ÄllschllMt in langjährig erprobten besten Fabrikaten,

Rlti - tlstofit jeder Art in großer Auswahl.
Resten und ältere Sachen weit unter Kostenpreis.

Burkin und Regen Mantelstoffe in nur solide»QuaiMe«.
RonfestttoN E Kinder-Regenmäntel, Paletots und Havelocks in
Sämtliche Aussteuer-Artikel in den schwersten Qualitäten,
Settfekeru große Posten tadellose reine Ware,staunend

Vorhangstoffe, Tischdecke», Bettüberwürfe, v. Mk. 1.40
an, Vorlagen, Taschentücher, Tischtücher und Servietten, Cachenez in
Seide und Wolle, Unterröcke rc. in reicher Auswahl.

I ' korsIiSli » .

Um Jedermann Gelegenheit zu geben seinen Weihnachtsbedarfbillig einzukaufen, empfehle
ganz besonders zu bedeutend ermäßigten Preisen:

Schmarre Ralchmlre in langjährig erprobten besten Fabrikaten,
Alrikrrstofit jeder Art in großer Auswahl.

Resten und ältere Sachen weit unter Kostenpreis.
Burkill UN- Regenmantelstoftc in nur soliden Qualitäten,
tioufkKtioll Kinder-Regenmäntel, Paletots und Havelocks in
Sämtliche Aussteuer-Artikel in den schwersten Qualitäten,
Bettfe-eru große Posten tadellose reine Ware,staunend

Vorhangstoffe, Tischdecken, Bettüberwürfe, v. Mk. 1.40
an, Vorlagen, Taschentücher, Tischtücher und Servietten, Cachenez in
Seide und Wolle, Unterröcke rc. in reicher Auswahl.

lIlMiiieiiie rei8«î »»88-1»8lllll iin lir»88l>. staste» r» Uarlmilie.
Lrössnet 1835. verübt aus reiner KeßenzeiliKkeit. Lrvveitert 1864.

kapitalvermügen Lucke 1887: 56,463,152 Rark.
LrFednl88e cker / »r , 1864 di8 mit 1887:

51,771 be8tebencke1er8ivli«ru»8ea über 210,473,381 Rark Kapital.
4nf 8terdfaII keraliite Kapitalien 13,534,940 Aark ven Ver8>clierten Autgebommene Mrickencken 5,876,164 kllark.

411er Vevvinn vvirck anckie.UitglieckeradFegeben. Vorteilungsmaassstub: Der ullsäbrlicbrvaebsonäolVortcior Vor8ieb6rungei>.
kolF« ckavon. 8tetig vvael>8encke vivickeacke, äubor VerminckerunF cker Ver8ieiierun88ko8le» von ckabr rm ckubr.

linanseviitdarkeit (LotruAskuII ausgonommen) unä llnverfallirarkeil cker kolioon.
Krie88ver8ieiiernn8 ZoKon mässigo ^usatirprämio, oliae nuebträZIiobo Umlagen unä

vbne keckuktion äor kür äon krioAskall vorsieborten 8ummo.
. lanck8turin unck stUeiititomkattantenkrei von ILu8atrprainien

Lin Loitritt vor ckubro88eblu88 biotot äon Vorteil goringoror krümle u. äos um oiu 3-abr krükorov DiviäenäenboZivvs,
?ro8peitte, ÜL8 neue krie^ rexaiativ unä socio vvoitoro Vuskunlt bei äon Vortrotoru clor Lustait:

_ ^euonbürg:  Uobror . IViläb  ucl : kaul , Villa Hansolmann.
Heute Samstag

abends8 Uhr
Neuenbürg. Stimmzettel

Hurntag
Lcmstes Zprmgerlesmkhl für

Mürgerausschuß- Wastlenim Lokal
Der Vorstand.

sowie Springerlen empfiehlt zum
Wiederverkauf zu haben bei

G. Gaiser, Bäcker. Jak. Meeh.
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zettel

»uß - Wahlev

Jak. M« h.

Ein braves evangelisches

ISlVNStttsLLsSeLZv » ,
nicht unter 18 Jahren , bei hohem Lohn
zu Weihnachten gesucht.

Frau Schlichter,
Ettlingen  i . Baden.

Dillstein  b . Pforzheim.
Ca . 1200 Kubikmeter

Erdarbeiter!
hat zu vergeben und kann sofort begonnen
werden.

Reflektanten wollen sich melden bei
Karl Trautz,

Landwirtschaft !. Maschinenfabrik.

Neuenbürg.
Reine

Iruchtöranntweine,
pr . Liter 60 , 70 und 80

KMHimsek Korn-Klmnlimn
per Liter 90 empfiehlt

Carl Büxenstein.

Neuenbürg.

? Wcbgarne,
wollene und baumwollene

Strickgarne
billigst bei

Tuchmacher Gaiser.

Dobel.

H
Dem hiesigen und auswärtigen Publi¬

kum zur Anzeige , daß ich
KL * ein Schnhlager -LA

eröffnet habe . Alle gangb . Sorten sowie
schwere Arbeiter -Schuhe und Stiefel sind
aufs billigste bei mir zu haben.

Reparaturen werden aufs pünktlichste
besorgt , auch werden wie bisher Bestell¬
ungen nach Maaß verfertigt

Gottfried Oass,
Schuhmacher.

Lsroskop
oder

vkvn »>8vkv8 HVvttvrKl » 8
sowie ein

auf einem hübsch ausgcstatteten Wand-
Karton mit Kalendarium oder Abreiß¬
kalender für 1889 zur Ansicht für Fest-
geschenke empfohlen von

Jac . Meeh.
Neuenbürg.

Sämtliche

McrckclrtrkeL
in schöner neuer Ware empfiehlt

W. Röck an der Brücke.

Regulateure,

Herren-u. Damennhren

Wemontoirs,

Wecker,

Ketten und Anhänger
1« großer Auswahl

unter Garantie.

Brillen, Zwicker,

Thermometer,

Wasserwage «,
LwiiersLoSn uuä Kettäeo,

gold . Winge,

Boutons . Brochen re.
einigst.

Reparaturen an obigen Gegenständen werden billig und pünktlich ausgeführt.
Eine Partie Uhren , Goldwaren und Schmucksachen halte im Ausverkimf.

Gebrüder Spohn in Ravensburg.
Für dieses längst bekannte Etablissement übernehmen wir zum Spinnen.

Weben und Meichen:

Wsik
vlirmscliee

Alachs,  Kanf und Avwerg.
Der Spinnlohn beträgt füp den Schneller L 10 Gebinde mit 1060

Umgängen — 1228 meter Jadenkänge 12 Wfennig . (1000 meter
Jadenlänge — 9 /̂4 Ufennig ).

Die Wcrhnfvacht , sowohl des Wohstoff ' s uks auch der Garne und
Gücher übernimmt die Jabrik.

Die Agenten:
C . Helber , Neuenbürg. Panl Maier , Calmbach.

F . Bez , Liebenzell.
——- ^

Der Küsten^
hat , versuche die seit Jahren

bewährten und hochgeschätzten
USL- ächten

Spitzwegerich-Bonbons
in Packeten ä 20 Pf.

und

Spihwegerich - Wrujtsaft
in Fläschchen a 50 Pf.

von Carl Rill in Stuttgart.
Zu haben in Neuenbürg bei

C. Helber.

Neuenbürg.

in schöner neuer Ware empfiehlt
Franz Andräs

Neuenbürg.
Gesucht wird ein tüchtiger

Isslük . nSr'
bei dauernder Beschäftigung und sofortigem
Eintritt , sowie auch ein solider Fahr-
knecht von

P . Lutz. Bierbrauer.

Neuenbürg.

Jür Wollwäsche
empfehle ich meine

SM -liM-WAMM-Zeise
als vorzügliches Waschmittel gegen das
Einlaufen resp . Filzen der Wäsche.

Carl Mahler , Seifensieder.

iu allen Lorten bei üak . Lleed.

Ms ' « sSdL ' i « rssSÄ
I —— dsote »» ——-
I bei 6sl,r . 8teu «, Lostln^vii
'E ' Sprdersj ^

Die Wacht der Wufik.
i.

Die Schweiz , das herrlich schöne Land,
Mit seinen Bergesriesen,
Die wird von vielen Tausenden
Alljährlich hochgepriesen.

In einem  Punkt sind Alle  Eins,
Die sich von Nah und Fern
Im Schweizerland vereinigen:
Die schönste  Stadt sei Aer « .

Und dort die Spielwerke -Fabrik
Von Keller , nun die kennt
Man ohne Frage wirklich auch
Am ganzen Continent.

Musik ist, wie ja jeder weiß,
Ein stets willkommener Gast,
Weil Freud ' und Leid mit Lust und Weh
Im Ton zusamm sich paßt,

Und wer Musik zu lernen nicht
Gelegenheit gefunden,
Dient Kellers Spielwerk als Ersatz
Gewiß zu allen Stunden.

In klein'ren Städten namentlich.
Wo die Musik nur spärlich,
Da ist das SpielwerK geradezu
Ein Ding , das unentbehrlich.

Für Aestaurants , sowie Kötel«
Jst 's wirklich ein Magnet,
Der das , was ein Orchester  schaffst
Zu leisten voll versteht.

Bald klingt es jauchzend , jubelfroh,
Bald melancholisch klagend
Und so den vollen , süßen Ton
Direkt zum Herzen tragend.

Und namentlich zum Frauenherz
Dringt tief die Melodie
Des Spielwerks , die so rein erklingt
Wie Sphärenharmonie.

Kurz , wie man 's nimmt , das Spielwerk bringt
Vergnügen Groß und Klein
Und kann als passendes Geschenk
Allwärts empfohlen sein.
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Nimnlr.
Deutschland.

Die Stimmung des Reichstags über
eine etwaige Unterstützung der deutsch¬
afrikanischen Gesellschaft aus Reichsmitteln
ist . wie die „St . Corr " wissen will , eine
sehr geteilte . Die Konservativen seien
reserviert , sie würden zunächst weitere
authentische Ausschlüsse und die Stellung¬
nahme der Regierung abwarten . Das
Zerkrum sei einstimmig in der Unterstütz¬
ung der humanen Ziele , die bei Be¬
kämpfung des Negerhandels verfolgt wer¬
den. Man verkennt auch durchaus nicht
die Verpflichtungen , die dem Reiche ob¬
liegen . Die leitenden Zentrumskreise
sprechen sich jedoch schon jetzt sehr ent¬
schieden gegen eine Subventionierung der
ostafrikanischen Gesellschaft aus und wür¬
den noch eher einer Ucberuahme der Ver¬
waltung des deutschen Kolonialbesitzes auf
das Reich zustimmen.

Berlin,  6 . Dezbr . Die „Nordd.
AUg. Ztg ." erklärt heute den „deutschen
Offizier als Spion in Frankreich " für eine
Mythe , der jede thatsächliche Unterlage
fehle, und führt dagegen 13 französische
Offiziere mit Namen auf , welche nach
Deutschland gekommen waren , um hier
Sprachstudien zu treiben . Diesen habe
sich in letzter Zeit zum Zwecke von Ge¬
schichtsstudien der bekannte Oberst Stoffel
angeschlosfen . „Die französichen Offiziere
sind ", so schließt das Blatt seine Betracht¬
ungen , „von maßgebender Seite darauf
aufmerksam gemacht worden , daß ihre An¬
wesenheit in Deutschland nicht erwünscht
ist. Wir hoffen , sie werden sich diesem
berechtigten Wunsche in Zukunft gefügiger
zeigen , als dies bisher geschehen ist. "

Berlin.  Der Meldung eines hiesigen
Blattes aus Sansibar zufolge hat die
diUtsche Kreuzerfregatte „Carola " bereits
eine mit Sklaven vollgepfropfte arabische
Dhau abgefungen . (F . I .)

Kempten,  6 . Dezbr . Im Nachtrage
zu der Meldung von dem während der
Chloroformbetäubung erfolgten Tod eines
verunglückten Arbeiters , dem mehrere Finger
abgenommen werden mußten , können wir
mittcilen , daß bei der gerichtlichen Leichen¬
eröffnung hochgradige , schon seit längerer
Zeit vorhandene krankhafte Zustände im
Innern gefunden wurden und als letzte
Todesursache Herzlähmung erkannt wurde,
dem Arzt also kein Verschulden beigemesfen
werden kann. (S . M .)

Mannheim,  3 . Dez . Das neue
Bahnhofgebäude wurde heute seiner Be¬
stimmung feierlich übergeben . Dasselbe
ist am Eingang zur Zufahrtsstraße gelegen
und zeichnet sich durch edle Formen vor¬
teilhaft aus.

Die Pforzheimer Canaria hält dieses
Jahr wieder eine Ausstellung in der „Glas¬
halle " ab , Eingang von der großen Gerber-
straße , und zwar am 22 , und 23 , Dez,
Wie wir erfahren , kommen von auswärts
sowohl als auch von hier sehr feine Harzer-
roller zur Ausstellung und Preisbewerb¬
ung . Ebenso wird tine reichhaltige Samm¬
lung fremdlänoischer Vögel u. s, w. ver¬
treten sein.

Pforzheim  Der angekündigte Vor¬
trag d s Hl " - Plärrer Schumacher über

den Kirchen -Neubau findet Montag nicht
statt.

Mit dem 31 . Dezember d. I . läuft die
Frist ab , bis zu welcher die älteren dem
Pfundsystem ungehörigen Gewichtsstücke
in den früheren Formen im öffentlichen
Verkehr gebraucht werden dürfen . Vom
1. Januar 1889 dürfen nur Gewichtsstücke
des Kilogrammsystems in Gebrauch sein.
Wer irgendwie im Zweifel über die Zu¬
lässigkeit von Gewichtsstücken ist, wird gut
thun , sich bei den Eichämtern Aufklärung
zu holen.

Die deutsche überseeische Auswanderung
über deutsche Häfen , Antwerpen , Rotter¬
dam ' und Amsterdam betrug im Monat
Oktober 1888 9754 und in der Zeit von
Januar bis Ende Oktober 1888 89 785
Köpfe . Im gleichen Zeitraum der Vor¬
jahre wanderten aus : 1887 : 9793 bezw,
90 556 , 1886 : 9107 bezw. 70 841 und
1885 : 8999 bezw, 100 031 Personen.

Württemberg.
Stuttgart, ? . Dez , Heute mittag

12 Uhr fand die feierliche Entlassung
der S t ä n d e versa  m m l u n g nach dem
aufgestellten Programm statt . In dem
Sitzungssaale der Kammer der Abge¬
ordneten versammelten sich um 11 /̂i Uhr
die Mitglieder beider Kammern , des kgl.
Staatsministeriums und des Geh . Rats.
Die Stadtgarde hatte die Wache im Stände¬
haus bezogen . In dem Saale war auf
Stufen , die mit roten Teppichen belegt
waren , ein Thron aufgestellt . In der Diplo¬
matenloge hatten sich J .J . Kgl . Hoheiten
Prinzessin Friedrich  und Prinzessin
Wilhelm,  ferner der preußische Ge¬
sandte Graf Wesdehlen eingefunden . Die
Deputation , welche Se . Kgl . Hoheit den
Prinzen Wilhelm einholte , bestand aus
folgenden Mitgliedern : Fürst von Hohen¬
lohe -Waldenburg . Fürst von Waldburg-
Wurzach , Erbgraf v . Quadt -Jsny , Staats¬
rat Dr . v. Riecke, Vizepräsident der Kam¬
mer der Abgeordneten Dr . Götz, Frhr.
v. Schad , Frhr . Wilhelm König , Prälat
v. Georgii , Domkapitular v. Rieß , Kanzler
v. Rümelin , Tafel , v. Hofacker , Ebner,
Feyerabend , Beutter , Untersee . Um 12
Uhr begab sich die ständische Abordnung
nach dem Eingang des Stklndehauses und
geleitete Se . König !. Hoheit in den Saal.
Prinz Wilhelm nahm vor dem,Throne
Aufstellung , zur Rechten die Mitglieder
des Staalsministeriums und des Geh , Rats,
zur Linken die obersten Hofchargen . Der
Präsident des Staatsministeriums , Frhr.
v. Mittnacht , verlas das königliche Ver¬
tagungsreskript , worauf Se , Königl , Hoheit
Prinz Wilhelm die Thronrede hielt . Nach
Beendigung der Rede brachte der Präsident
der Kammer der Standesherrn , Fürst von
Waldburg -Zeil , ein Hoch auf Seine Maje¬
stät den König  aus , worauf Prinz Wil¬
helm , von der ständischen Deputation und
den obersten Hvschargcn begleitet , den
Saal verließ , (S . M)

Die katholischen Blätter veröffentlichen
einen Ausruf an die Katholiken Deutsch¬
lands , dem Afrikaverein deutsch,r Katho¬
liken zur Unterdrückung der Sklaverei bei-
zutreien . Aus Württemberg haben den
Aiiiruf unterschrieben : Graf Adelmann
von Adelmannsselden , Eibgraf zn Neipperg
sowie Graf von Waldburg -Zeil -Trauchburg.

Heilbronn,  6 . Dez , Die Neck.Ztg.
schreibt : In der heutigen Donnerstags¬
sitzung des Gemeinderats , welcher als Zu¬
hörer auch der Obmann des Bürgeraus¬
schusses anwohnte , kam es zum vollständigen
Bruch zwischen Kollegium und Oberbürger¬
meister . Sämtliche Gemeinderäte verließen
nach Anhörung einer entschuldigenden Er¬
klärung des Vorsitzenden in Bezug auf
seine bekannten Aeußerungen über die
Mitglieder der Pfandkommisston unter
Protest den Saal , nachdem ihnen derselbe
das Wort zu einer Gegenerklärung ent¬
schieden verweigert hatte , obgleich von zwei
Seiten ausdrücklich betont wurde , es sei
nicht beabsichtigt , eine Diskussion daran
zu knüpfen . Unseres Wffsens ist es das
erstemal in der Geschichte unserer städt¬
ischen Verwaltung , daß die Räte veran¬
laßt sind , in solch folgenschwerer Weise
gegen die Geschäftsbehandlung des Ober¬
bürgermeisters sich zu verwahren , — Die
Heilbr . Ztg . schreibt : „Eine Deputation
des Gemeinderals hat sich unmittelbar,
nachdem die Mitglieder die Sitzung ver¬
lassen , zum Vorstand des kgl. Oberamls
begeben , um demselben die Sachlage zu
schildern und denselben zu ersuchen , gef.
sofort veranlassen zu wollen , daß die Er¬
klärung sämtlicher Gemeinderatsmitglieder
vor dem Eintritt in die nächste Tages-
sitzung zur Vorlesung komme und zu Pro¬
tokoll genommen werden müsse. Vom
Oberamt wurden bestimmte Zusagen in
dieser Richtung gemacht ."

Heilbronn,  7 . Dez . (Tel .) Auf die
ergangene Beschwerde beim Oberamt wurde
in der heutigen nicht öffentlichen Sitzung
die Erklärung des Gemeinderats verlesen
und dann die Gegenstände der Tages¬
ordnung ruhig ohne Zwischenfall erledigt.

(S . M .)
Spaichingen,  7 . Dez ., 7 Uhr 12 M.

vorm . (Telegramm .) Vergangene Nacht
ist die Holzwarenfabrik von Baron Türk¬
heim und Franke mit sämtlichen Maschinen
abgebrannt . Die Nachbarhäuser sind ge¬
rettet . (St . Anz .)

Altenheim,  6 . Dez . Heute früh
ist der hiesige Bürgermeister Sutler , vier
Gemeiuderäte und zwei Waldhüter im
Rhein ertrunken . (F . I .)

Calw.  Seit Donnerstag kosten bei
den Mitgliedern der freien Bäckergenoffen-
schaft 4 Pfd . Weißbrot 56 4 Pfd.
Schwarzbrot 48

A u s l a n d.
Brüssel,  6 , Dezbr . In der ver¬

flossenen Nacht wurden neuerdings zwci
Dynamitanschläge entdeckt. Man versuchte
die Glasfabrik in Mariemont , sowie die
Wohnung des Polizeikommissars in Mor-
lanwelz in die Lust zu sprengen . (F . I)

Misullcn.
(Tiefe des Ozeans .) Das zu Tief¬

messungen benutzte englische Kriegsschiff
„Egeria " hat kürzlich, südlich der Freund¬
schafts-Inseln , den Ozean 4295 und 4330
Faden , d. h. eine deutsche Meile tief , ge¬
funden . Es ist dies die größte Tiefe,
welche auf der südlichen Halbkugel jemals
angetroffen ist , und auch auf der nördlichen
find nur drei Stellen bekannt , wo der
Ozean noch einige hundert Fuß tiefer ist.

Nedaktwn , Druü und Verla « von Jak Meeh in Neuen bür «.
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